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Wir leben in einer Gesellschaft, die von ewiger
Jugend träumt, aber immer älter wird. Der her-
kömmliche Lebenslauf scheint ein Auslaufmo-
dell zu sein. Umfassende Ausbildungen verlän-
gern die Jugend und verschieben die
Familiengründung in die 30er Jahre.

Zählte man früher mit 60 bereits zum „alten
Eisen“, so fängt heute für viele mit der Pension
eine neue, spannende Lebensphase an.

Immer mehr österreichische Jugendliche fühlen
sich nicht gesund, vor allem psychosoziale Pro-
bleme treten auf.

Im Gegenzug hat sich die Überalterung unserer
Gesellschaft durch steigende Lebenserwartung
zu einem aktuellen Thema entwickelt. Alter ist
nicht mehr zwangsläufig mit Krankheit oder
eingeschränkter Gesundheit verbunden. Es ist
längst nicht mehr grau sondern bunt und schil-
lernd. 

Die individuelle Lebensführung kann den
Gesundheitszustand um die Lebensqualität im
höheren Alter erheblich beeinflussen.

Wer sich gesund ernährt, auf ausreichende
Bewegung achtet, soziale Kontakte pflegt und
sinnhaften Aktivitäten nachgeht, wird den letz-
ten Lebensabschnitt länger genießen können.

Aber das ist oft schwieriger als es klingt. Bei
manchen Menschen braucht es erst einen
Anstoß und Beratung von außen, um die not-
wendigen Schritte zu setzten. Gemeinden,
Organisationen und Vereine können viel dafür
tun, strukturelle Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, die älteren Menschen entgegenkommen. 

Für gesundes Altern gibt es meiner Meinung
nach drei Schlüsselfaktoren, die auch bei der
Durchführung von gesundheitsfördernden Pro-
grammen berücksichtigt werden sollen:

Gesunde Ernährung, körperliche Aktivität,
soziale Kontakte!

In Seekirchen gibt es einige Vereine und Orga-
nisationen (Herzverband, Kneippverein, Pensio-
nistenvereine etc.), die sich diesem Thema
angenommen haben und die sich über eine
mögliche Kontaktaufnahme Ihrerseits freuen
würden!

Ihr Vizebürgermeister 

Hans Wittek

Ressort für Gesundheit, Umwelt und Sport

Geschätzte SeekirchnerInnen!
Sich persönlich vorzustellen, ehrlich und offen seine
Gedanken preiszugeben, kritisch zu hinterfragen, kon-
struktiv zu diskutieren und gemeinsam etwas positives
für Seekirchen zu bewegen, dass ist der Weg den ich
als ÖVP-Politiker schätze. 
Der Erfolg gibt uns Recht wenn wir hinausgehen, mit
unseren Mitbürgern reden, die Sorgen und Bedenken
aufnehmen und versuchen in die richtige Richtung zu
lenken. Ein für mich faszinierender Abend beim
1. Ortsteilgespräch in der Pension Mödlham motiviert
mich diesen Weg des Miteinanders weiter zu gehen. 
Die Hauptthemen des Abends und meine klare schlag-
wortartige Stellungnahme dazu:
- 380 KV-Leitung: Wir kämpfen für die Verkabelung
- HL-Trasse: Wir wollen, dass die Trasse endlich lage-
und höhenmäßig fixiert wird und die maximale Unter-
tunnelung. 
- Ländliches Wegenetz: Es gibt nicht nur den Ortskern
sondern eine Fläche von 52 km2, welche bezüglich der
Straßenverbindungen laufend gewartet werden muss! 
- Ländliche Bauten: Bauten müssen wirtschaftlich
genutzt werden um sie erhalten zu können. 
- Flächenwidmungen: Es sollen großflächig zusam-
menhängende Gewerbeflächen geschaffen werden und
eine Zersplitterung vermieden werden. Nicht verfüg-
bare Baulandflächen sollen rückgewidmet und erst bei
Bedarf wieder gewidmet werden! Wir brauchen Arbeits-
plätze in der Region. 
- Lärmschutz: Wenn kurzfristig offensichtlich kein
Lärmschutz realisiert werden kann müssen Sofortmaß-
nahmen mit Lärmschutzfenstern etc. bestmöglich
gefördert werden. 
- Verkehrsprobleme: Hier wird auf die Änderung des
Mobilitätsvertrages verwiesen. (letzte Stadtinfo) 
Als vordringliche Maßnahme muss in Kürze die neue
Autobahnanbindung in Eugendorf realisiert werden. 
- Hotel (4-Stern): Eine Stadt mit ca. 10.000 Einwoh-
nern braucht ein Hotel mit rund 400 Betten.
- Senioren: Von der Tagesbetreuung, Unterstützung
der Hilfsdienste, Betreutes Wohnen und Heimplätze
muss das Angebot ausgebaut werden. 
- Jugendliche: Brauchen ein attraktives Angebot und
können nicht von uns abgestempelt werden!
- Sicherheit bei der Querung von Hauptverkehrs-
straßen: (zB. Mattseer Landesstraße) 
Die ablehnende Haltung der Bezirkshauptmannschaft
muss jedenfalls hinterfragt werden und nochmals auf
die gefährliche Situation hingewiesen werden.
Wir setzen etwas um:
Liebe SeekirchnerInnen ich bitte um Verständnis wenn
zahlreiche Bauvorhaben Ihre Wohnqualität für meh-
rere Monate beeinträchtigen, dennoch berücksichtigen
Sie, dass zahlreiche Sanierungen hinsichtlich der
Erhaltung und dem Ausbau der Infrastruktur erledigt
werden müssen. (nähere Infos Bericht Bauamt!)

Ihr Vizebürgermeister 
Ing. Mag. Markus Voglreiter 

Ressortleiter für Bau und Raumplanung
und Infrastruktur

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Ing. Mag. Markus Voglreiter

Gesunde Jugend –
gesundes Altern

Ortsteilgespräche
zum Gedankenaustausch

Seekirchen
feiert

Eine gelungene Veranstaltung war der
30. Geburtstag unseres Kindergartens Moos-
straße. Es war ein echtes Fest für die Kinder.
Die ressortzuständige Landesrätin Doraja Eberle
wies in ihrer Ansprache besonders auf die
Bedeutung der pädagogischen Wirkung des Kin-
dergartens hin, wobei sie in ihrer Aussage klar
auf den Wert der Familie verwiesen hat und
feststellte, dass der Kindergarten eine wichtige
pädagogische Unterstützung unserer Kinder ist.
Ich habe besonders darauf hingewiesen, dass
Seekirchen eine Vorzeigegemeinde bei Kinder-
betreuungseinrichtungen ist. Ich möchte mich
bei den Kindergärtnerinnen, vor allem bei der
Leiterin Renate Schwaiger, bei den Eltern, bei
den Sponsoren und allen, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben, recht herzlich bedan-
ken.

Am 10. Mai 2007 hat die Firstfeier im Seni-
orenhaus stattgefunden. Für mich ein besonde-
res Jubiläum, es war die 20. Firstfeier eines
großen Projektes in meiner Zeit als Bürgermei-
ster von Seekirchen. Der Dank gilt besonders
jenen, die in der Vorbereitung zur Planung
(Arbeitsgruppe) – der Architektengruppe SEHW,
der GSWB als Bauherr, dem Generalunternehmer
Firma Hinteregger und Swietelsky – und allen
Firmen, die bisher an der Errichtung des Bau-
werkes beteiligt waren. Der besondere Dank
aber gilt allen, die als Arbeiter am bisherigen
Bau beschäftigt waren. 

Ressortzuständig für Kindergarten und Seni-
orenhaus freue ich mich besonders über das
Jubiläumsfest und über die Errichtung einer
wichtigen Infrastruktureinrichtung für die
Stadtgemeinde.

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Redaktionsschluss für die nächste
Stadt-Info ist der 12. Juni 2007
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Die Bauarbeiten für das neue Senioren-
haus laufen auf Hochtouren. Nach
anfänglichen Schwierigkeiten konnten
die Zeitverzögerungen beim Bau zwi-
schenzeitlich wieder ausgeglichen wer-
den. Am 10. Mai konnte die Firstfeier für
das neue Haus gefeiert werden, das
Heimstätte für 80 BewohnerInnen, eine
Kinderbetreuungseinrichtung und Arzt-
und Therapieräumlichkeiten werden wird.
Der Bezug des neuen Hauses ist für
Anfang 2008 geplant. 

Bauherr: gswb - Gemeinnützige
Salzburger Wohnbaugesellschaft
m.b.H.

Planung: SEHW Architektur, Berlin, Wien
Projekt: Seniorenwohnhaus

mit 80 Wohneinheiten
Zwei Arzt-Ordinationen
Kinderbetreuungseinrichtung
Tiefgarage mit 59 Stellplätzen

Baufertigstellung: Anfang 2008
Besonderheiten: 
• Zeitgemäßer Baustil mit offener, licht-

durchfluteter Gestaltung
• Weitläufige Außenanlagen mit Wasser-

becken und Springbrunnen im Innenhof
• Eines der ersten Beispiele der neuen

Generation an Seniorenwohnhäusern
mit Wohngruppen

• Projektgruppen haben Kriterien für
seniorengerechtes Wohnen erarbeitet

• Gestaltung unter Einbeziehung der chi-
nesischen Harmonielehre Feng Shui

Firstfeier Seniorenhaus-Neubau

• Besondere Lebensqualität durch kontrol-
lierte Be- und Entlüftung der Wohnräume 

• In den Obergeschoßen großzügige Ter-
rassen mit Wintergärten

Übergabe der Hausnummerntafel von Bgm. Spatzenegger (re), an den Bauherrn Dir. Wintersteller (li)
gswb. Text und Bilder: Gemeinde

FirstspruchFirstbaum

Öffnungszeiten Stadtamt
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Altstoffsammelhof 
Montag und Mittwoch 13.00 - 19.00 Uhr

Freitag 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr, Samstag 09.00 - 12.00 Uhr
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30 Jahre Kindergarten
Moosstraße

Montessori-
Frühlingsfest

Die Schulkindgruppen werden derzeit für Kinder im Volks-
schulalter geführt. Es gibt mehrere Anfragen zur Aufnahme auch
von Schülern im Alter von 10 - 12 Jahren. Aufgrund der Neuer-
richtung der Schulkindgruppen im Neubau des Seniorenwohn-
hauses bestehen ev. Möglichkeiten zur Aufnahme von Kindern
dieses Alters bei besonderem Bedarf ab 2008. Anmeldungen für
das laufende Schuljahr und für September werden gerne ange-
nommen. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Maislinger,
Tel. 29685 oder 0699/81871543. Text: Gemeinde

Schulkindbetreuung

Der Elternverein des BG Seekirchen veranstaltet am 15. Juni
2007 beginnend ab 14.00 Uhr das jährliche Schulfest.

Wir gestalten den gesamten Nachmittag und Abend mit einer
Vielzahl von Sport- und Spielmöglichkeiten. Unterstützt wird die
Veranstaltung vom Salzburger Zivilschutzverband, der mit Teilen
seiner Kindersicherheitsolympiade vor Ort sein wird. Weiters im
Programm: Grillstation, Life Musik, und und und.

Die Einnahmen dieser Veranstaltung werden wiederum den
Schülern (für soziale Zwecke) und der Schule für dringend not-
wendige Beschaffungen zur Verfügung stehen. Text: Schreyer

Schulfest

Am 5. Mai 2007 feierte der Kindergarten Moosstraße das
30-jährige Bestehen mit einem großen Fest für alle Kindergar-
tenkinder und deren Familien. Auch die Angehörigen des
Jubiläumsjahrgangs 1977/1978 waren zur Feier eingeladen.

Als Ehrengäste besuchten uns die Landeshauptfrau von Salz-
burg, Frau Mag. Gabi Burgstaller, die ressortzuständige Landes-
rätin, Frau Doraja Eberle, die Fachinspektorin für Kindergärten,
Frau Maria Berktold, unser Bürgermeister, Herr Johann Spatze-
negger sowie zahlreiche politische Vertreter der Stadt Seekir-
chen.

Bei strahlendem Wetter konnten die Kinder aus einem umfang-
reichen Angebot wählen: Ponyreiten, Kasperltheater, Zaubervor-
stellung, Filzen, Plastellinecke, Leibchenbemalen, Bemalen der
Hauswand, Spiele, Bummelzug usw. Eine besondere Attraktion
waren natürlich das neue Spielgerät und der neue Zug im Gar-
ten! Zur Stärkung standen unter anderem Würstel, Eis und
Zuckerwatte bereit.

Wir danken allen Gästen und den vielen Helfern und Sponsoren,
die zum hervorragenden Gelingen des Festes beigetragen haben!

Text und Bild: Kindergarten Moosstraße

Das Montessori-Frühlingsfest in Seekirchen war ein großer
Erfolg.

Mehr als 600 Kinder kamen am Samstag ins Gymnasium, „um
dort etwas zu erleben“, eben dem Motto des Montessori-Früh-
lingsfestes entsprechend. Die zahlreichen Aktivitäten und Spiel-
stationen unter dem Motto „100 Jahre Astrid Lindgren“ boten
für Kinder Anlaß ihre Kreativität zu zeigen. Die Vorführungen
der Klassen der Volksschule begeisterten Alt und Jung. Die Kin-
der des Kindergartens Stiftsgasse spielten Szenen bekannter
Astrid Lindgren Geschichten unter großem Applaus des Publi-
kums nach. Sowohl die anwesenden Vertreter der politischen
Parteien der Stadtregierung, als auch die beiden Direktorinnen
der Volksschule und des Gymnasiums lobten die Arbeit des
Montessorivereins als wichtigen Initiator für Selbstständigkeit,
Toleranz, Integration und positiver Entwicklung der Kinder in
Seekirchen. Text und Bild: Rosner

Hurra!
Wir haben ein neues Gartenspielgerät! 

Mit bestem Dank an alle Verantwortlichen
Kindergarten Mödlham



Mama’s Lieblinge im Stadtzentrum
Der Tag zu Ehren der „Mama“ ist der
zweite Sonntag im Mai. Zu diesem Zeit-
punkt wird alljährlich der Muttertag
gefeiert. Die Seekirchner Citymarketing-
Betriebe ließen es sich nicht nehmen, zu
diesem besonderen Tag zu gratulieren.
Am 11. und 12. Mai verwöhnten „Mama´s
Lieblinge“ alle Mütter in Seekirchen. Mit
Geschenken, Blumen und Gutscheinen
wurden die Damen im Stadtzentrum
beschenkt. Freundliche Burschen und
Mädchen halfen auch tatkräftig beim Tra-
gen von schweren Taschen oder beim
Beladen des Kofferraums. 
Natürlich durften besondere Muttertags-
Angebote in den Geschäften nicht feh-
len. Sie waren, als „Mama´s absoluter
Liebling“ gekennzeichnet, in den Schau-
fenstern leicht zu finden. In vielen
Betrieben gab es eine spezielle Mutter-
tags-Gestaltung. Wer sich in den Seekir-
chen Geschäften auskennt, hatte stünd-
lich gute Chancen auf einen tollen
Gewinn. Am Rupertusplatz unterhielt ein
Moderator das Publikum mit dem Mutter-
tags-Gewinnspiel. Die Verlosung eines
Haus- oder Gartenputzes wurde ebenfalls
mit Spannung erwartet. Ingrid Brandhu-
ber aus Seekirchen kann beim Frühlings-
putz die Füße hoch legen - er wird vom
Citymarketing erledigt! Als Sonderpreis
wurde außerdem eine viertägige Reise
auf die Insel Krk verlost. Barbara Graf-
Lipa aus Eugendorf darf sich über diesen
tollen Preis vom Reisebüro Traunwieser
freuen.

Ingrid Brandhuber freute sich über den Gewinn des Haus- und Gartenputzes

Zwei Tage verwöhnten Mama´s Lieblinge die Mütter in Seekirchen Alle Bilder und Text: cms

Elektriker Wolfgang Haider und Installateur
Albert Schinwald sind sich einig: Mit guter
Zusammenarbeit geht vieles leichter.
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Beim Handwerker-Brunch am 30. Mai um
10 Uhr im Cafe Moser dreht sich alles um
die Themen Netzwerke und Zeitmanage-
ment. Regelmäßige Kommunikation zwi-
schen Unternehmen bringt viele Vorteile.
Um diese zu nutzen, wird vom Citymarke-
ting regelmäßig ein Brunch organisiert.
Speziell beim Handwerk ist eine Vernet-
zung der Arbeitsabläufe wichtig und
bringt viele Vorteile. 

Bei den etwa einstündigen Veranstaltun-
gen können einmal im Monat wichtige
Themen besprochen werden. Auch für das
Knüpfen von Kontakten und für Gedan-
kenaustausch bleibt genügend Zeit. Die
professionelle Aufbereitung der Themen
organisieren Sabine Lehner von der Mar-

Handwerker-Brunch für den Erfolg

Handwerker-Brunch
für alle Handwerksbetriebe

Termine:
Mi., 30. Mai  und 27. Juni 2007

jeweils 10 Uhr, Café Konditorei Moser

Anmeldung:
Citymarketing Seekirchen

Tel.: 06212/23 08-16
Mobil: 0664/5967 444

Mail: cms@seekirchen.at

ken Werkstatt und Leopold Höglinger von
CreditControlling. Anmeldungen bitte
beim Citymarketing, die Teilnahme ist
kostenlos! 
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Die Statistik Austria führt im Auftrag des Bundesministeriums
für Unterricht, Kunst und Kultur und des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Arbeit bundesweit eine Erhebung über Erwachse-
nenbildung und lebenslanges Lernen bei privaten Haushalten
durch.

Dazu werden aus dem Zentralen Melderegister in einem Zufalls-
verfahren Personen in ganz Österreich ausgewählt. Die Erhebung
findet von April bis November 2007 statt, die Mitarbeit der aus-
gewählten Personen an der Erhebung ist freiwillig.

Erfahrene Interviewer/innen der Statistik Austria, die sich
selbstverständlich ausweisen können, werden in diesem Zeit-
raum auch mit Personen aus unserer Gemeinde Kontakt aufneh-
men. Alle Angaben unterliegen der absoluten statistischen
Geheimhaltung und dem Datenschutz. Ihre persönlichen
Daten werden nur für statistische Zwecke verwendet und an
keine andere Stelle weitergegeben.

Bitte unterstützen Sie diese bildungs- und wirtschaftspolitisch
wichtige Erhebung bestmöglich!

In den Salzburger Gemeinden wurde die Elektroaltgerätesamm-
lung schon im Jahr 1996 als Pilotprojekt auf den Altstoffsam-
melhöfen eingeführt. Seit 13. August 2005 ist die Elektroalt-
gerätesammlung EU-weit gesetzliche Verpflichtung. 

Die Elektroaltgeräte werden am Altstoffsammelhof in folgenden
5 vorgeschriebenen Kategorien gesammelt:

Schadstoffe verringern – Wertstoffe sichern!

Ziel der getrennten Sammlung ist einerseits die Schadstoffbela-
stung des Hausabfalls zu reduzieren und wertvolle Rohstoffe
umweltschonend wiederzugewinnen.  

Quecksilber ist in vielen (älteren) Geräten in unterschiedlicher
Form vorhanden wie beispielsweise in Schaltern und in inte-
grierten Kleinbatterien.  Auch PCB-hältige Bauteile - eine ölar-
tige Substanz - finden sich beispielsweise in Waschmaschinen,
wo sie in Kondensatoren verwendet wurden.

Elektroaltgeräte enthalten aber auch wertvolle Ressourcen.
Waschmaschinen, Geschirrspüler und Computergehäuse sind zum
Großteil aus Eisen, einem begehrten Rohstoff. Auch das Kupfer
in Kabeln sowie Gold und Silber auf Platinen sind gefragte Wert-
stoffe. 

Rückgabemöglichkeit im Handel

Der Letztverbraucher kann seine Elektroaltgeräte nicht nur am
Altstoffsammelhof, sondern auch beim Händler abgeben. Beim
Kauf eines neuen Produktes kann ein Altgerät (mit derselben
Funktion) kostenlos zurückgegeben werden. Diese Rücknahme-
verpflichtung des Handels gilt, wenn die Verkaufsfläche mehr als
150 m2 beträgt. Eine Ausnahme gibt es für kleinere Händler,
diese müssen ihre Kunden informieren, wenn sie keine Altgeräte
zurücknehmen. Eine weitere Möglichkeit zur kostenlosen Rück-
gabe für Elektroaltgeräte sind die Sammelstellen der Hersteller,
von denen es mindestens eine pro politischen Bezirk geben
muss. 

Tipp:

Elektroaltgeräte dürfen für die Sammlung auf keinen Fall zerlegt
oder zerbrochen werden. Nicht sachgemäß entsorgte Elektroalt-
geräte stellen eine Gefahr für die Umwelt dar. 

Für Fragen steht Ihnen die Umwelt- und Abfallberatung unter
06212/6868 gerne zur Verfügung.

Verordnung
der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung
vom 19.4.2007 betreffend den Waldbrandschutz

im politischen Bezirk Salzburg-Umgebung

Gemäß § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975
idgF wird verordnet:

§ 1

Jegliches Feueranzünden sowie das Rauchen im Wald sind
mit sofortiger Wirkung im Wald und in dessen Gefährdungs-
bereich verboten.

§ 2

Von dem im § 1 ausgesprochenen Verbot sind alle Wald-
flächen im politischen Bezirk Salzburg-Umgebung umfasst.
Der Gefährdungsbereich umfasst alle Flächen (ohne Rück-
sicht auf die Kulturgattung), von denen aus die Bodendecke
oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers
oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den
benachbarten Wald begünstigen.

§ 3

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs 1
lit. a Zif. 17 des Forstgesetzes 1975 mit einer Geldstrafe bis
zu 7.270 Euro oder einer Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4
Wochen bestraft.

§ 4

Die Verordnung tritt mit dem Tag der Kundmachung an der
Amtstafel der Bezirkhauptmannschaft Salzburg-Umgebung in
Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2007 außer Kraft.

Hinweis: Wer gegen dieses Verbot verstößt, begeht eine Ver-
waltungsübertretung nach § 174 Abs. 1 lit. a) Ziff. 17 des FG.

Der Bezirkshauptmann:
Mag. Reinhold Mayer

Erhebung über
Erwachsenenbildung

Elektroaltgerätesammlung

Bildschirmgeräte
z. B. Fernseher, Computerbildschirme

Elektrokleingeräte
z. B. Kaffeemaschinen, Fön, Handy

Elektrogroßgeräte
z.B. Waschmaschinen, Elektroherde

Kühl- und Gefriergeräte
z. B. Kühlschränke, Gefriertruhen

Gasentladungslampen
z. B. Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 
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In regelmäßigen Schulungen und Übun-
gen bereiten sich Feuerwehrmitglieder
für den Ernstfall vor. Dass das Erlernte
und auch jeder Handgriff sitzen, ist
Grundvoraussetzung für den oftmals auch
gefährlichen Einsatz.

„Arbeit wird auch belohnt“ heißt es und
haben sich nun drei Gruppen der Feuer-
wehr Seekirchen intensiv auf die techni-
sche Leistungsprüfung vorbereitet. Am
4. Mai nahm eine Kommission vom Lan-
desfeuerwehrverband beim Feuerwehr-
haus Seekirchen die Prüfung ab, bei der
die praktische Bewältigung eines Ver-
kehrsunfalles Thema war. Als Lohn für die
harte Arbeit wurden den Teilnehmern das
„Technische Leistungsabzeichen“ in
Bronze, Silber und sogar in Gold über-
reicht. 

Wir gratulieren den jungen Feuerwehr-
männern sehr herzlich zum erworbenen
Leistungsabzeichen in Bronze: Michael
Padinger, Benedikt Neubacher, Patrick

Steindl, Wolfgang Lausenhammer, Tho-
mas Dablander, Thomas Neuhofer, Georg
Segmüller, Wolfgang Schmid, Andreas

Aigner; Silber: Andreas Strasser, Johan-
nes Neuhofer, Thomas Weiglhofer; Gold:
Stefan Högler. Text und Bild: FFW

Leistungsprüfung der Feuerwehr

Seminar des Salzburger
Zivilschutzverbandes

U N S E R E  F R E I Z E I T  F Ü R  I H R E  S I C H E R H E I T ! !

Am 2. Mai 07 fand in Seekirchen ein
Seminar mit hochrangiger Besetzung
statt. Vizebürgermeister Markus Voglrei-
ter begrüßte die Teilnehmer und stellte
ebenso wie der Ortsfeuerwehr-Komman-
dant Oberbrandrat Johannes Neuhofer
fest, dass im Krisenfall richtiges Handeln
durch geeignete Persönlichkeiten in lei-
tender Funktion unabdingbar sei.
Das Seminarziel war: Die Kursteilnehmer
sollen Informationen zur persönlichen
Sicherheit der Bürger beschaffen, aufbe-
reiten und veröffentlichen können, sowie
Sicherheits-Veranstaltungen planen und

organisieren lernen. In Arbeitsgruppen
wurden Sicherheitsveranstaltungen ge-
plant und von den Kursteilnehmern prä-
sentiert. Auch bereits an gedachte Veran-
staltungsvorhaben zum Beispiel für
Sicherheitstage wurden aus den einge-
brachten Vorschlägen diskutiert und
organisiert. Da die meisten Teilnehmer
über ausgezeichnete Kompetenzen im
Bereich der Sicherheit in ihren Gemein-
debereichen verfügen, wurden bei diesem
Seminar wertvolle und wichtige Aufgaben
zum Wohle und zur Sicherheit der Salz-
burger Bevölkerung behandelt.

Einfach-Raus-Ticket
Gruppen von jeweils 2 bis 5 Personen
können um nur 28,- EUR in ihr Frei-
zeitvergnügen starten. Das Ticket gilt
von Montag - Freitag von 9.00 -
24.00 Uhr und am Samstag, Sonntag
und an Feiertagen ganztägig in allen
Regionalverkehrszügen der ÖBB. Ein-
fach Ticket kaufen und so oft fahren
wie Sie wollen, wohin Sie wollen -
den ganzen Tag lang.

Teilnehmer aus den Gemeinden, des österreichischen Bundesheeres, des Salzburger Zivilschutzver-
bandes sowie der Feuerwehr waren vertreten. Pressefoto: Franz Neumayr

Seekirchen’s
Bike-Racing-Team
Der Tourismusverband Seekirchen
plant einen Radclub in Seekirchen
mit den Sparten Rennrad und MTB.
Ansprechen möchten wir alle Alters-
gruppen von Frauen, Männern,
Hobbymannschaften sowie auch
Jugendliche und Kinder. 

Alle Interessenten, die sich einem
Radverein anschließen möchten und
bei Veranstaltungen für Seekirchen
am Wallersee starten möchten mel-
den sich baldigst bei:
Christine Dorigo, Tourismusverband
der Stadt Seekirchen am Wallersee
Tel.: 06212/4035 oder
seekirchen@salzburger-seenland.at
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Von der Idee zur Verwirklichung
Die Idee zur Schaffung eines solchen
Weges kam von Bürgermeister Ökon.Rat
Johann Spatzenegger. Er kontaktierte
kurzerhand den in Seekirchen wohnenden
Universitätsprofessor Dr. Roman Türk, der
zugleich Vorsitzender des Naturschutz-
bundes Salzburg ist, und lud ihn ein,
einen Rundweg zu gestalten. Gemeinsam
mit dem Landschaftsarchitekten Ing.
Heinz-Peter Türk, mit Josef Keplinger
sowie Dr. Hannes Augustin vom Natur-
schutzbund Salzburg wurde ein Projekt
auf der Fläche des Wasserverbandes, des-
sen Obmann Johann Spatzenegger ist,
konzipiert und dieses von der Bezirks-
hauptmannschaft Salzburg bewilligt.
Zahlreiche Fachleute und Fotoautoren
u. a. aus Seekirchen haben zur Gestal-
tung der Schautafeln mit beigetragen.
Die Projektausführung (Teichanlage,
Weg, Vogelbeobachtungswarte, ...) wurde
von Baumeister Andreas Burger und dem
Umwelt-Ressortchef Vizebürgermeister
Johann Wittek umsichtig vorangetrieben,
so dass nun ein erster Teil des Weges sei-
ner Bestimmung übergeben werden kann.
Eine Weiterführung als Rundweg ist
beabsichtigt.

Ruhe, Erholung & Natur genießen
haben Vorrang
Es wurde bewusst auf spektakuläre

Installationen und überdimensionale
Bauten verzichtet. Vielmehr wird auf
dezente Weise ein Erleben der attraktiven
Pflanzen- und Tierwelt quasi „vor der
Haustür“ ermöglicht, ohne in bestehende
störungsempfindliche Naturschutzgebiete
vordringen zu müssen. 

Vielfalt  entlang des Naturerlebnis-
weges erleben
Dem Besucher werden auf informativen

Schautafeln die naturräumlichen Gege-
benheiten und Besonderheiten am Wal-
lersee näher gebracht. Dabei sollen die
Sinne auf das Beobachten der vielen klei-
nen Kostbarkeiten unserer Natur und Kul-
turlandschaft gelenkt werden. Was blüht
denn hier? Wer quakt denn dort? Was
fliegt denn da? 

Themenschwerpunkte

Der Wallersee einst und jetzt
Es wird dargestellt wie die Landschaft
und speziell wie der Wallersee nach der
Eiszeit entstanden ist und welche Aus-
dehnung er zu früheren Zeitpunkten
hatte. Selbstverständlich finden auch die
im Wallersee aktuell vorkommenden 19
Fischarten auf einer nahe dem Boothafen
aufgestellten Schautafel allesamt Erwäh-
nung. Ebenso sind dort interessante
Details über die Wallersee-Fischerei und
den O-Fischer zu erfahren. Der Blick wird
aber auch auf unscheinbare Tiere, wie die
im See lebenden Muschelarten gelenkt -
und sogar die Vielfalt an mikroskopisch
kleinen Organismen im Wassertropfen -
von Algen bis zum Blattfußkrebs -  wird
mit Bildern veranschaulicht. 

Lebewesen in Teich und Gräben
Als Verbesserung des Lebensraumes und
zur Beobachtung von Gewässerorganis-
men ist ein neuer Teich geschaffen wor-
den. Darin können mehrere Arten von Frö-
schen bestaunt werden. Besonderes
Augemerk gilt den Wasserfröschen (Teich-
frosch, Kleiner Teichfrosch und See-

Eröffnung Naturerlebnisweg

Eröffnung Naturerlebnisweg Programm:
Freitag, 1. Juni 2007 ab 14.00 Uhr:

Eintreffen der Ehrengäste
Begrüßung

Bürgermeister ÖR Johann Spatzenegger
Einführende Worte

Ressortleiter Vizebürgermeister Hans Wittek
Verleihung der Ehrennadel der Stadtgemeinde Seekirchen

an Univ.-Prof. Dr. Roman Türk
Fachliche Vorstellung des Projekts

Univ. Prof. Dr. Roman Türk
Grußworte

Prof. Dr. Dr.h.c. Eberhard Stüber
Offizielle Eröffnung Landesrat Sepp Eisl

Segnung durch Univ. Prof. Dr. Günter Virt
Begehung des Naturerlebnisweges

Präsentation - Schülerprojekt der Hauptschule Seekirchen
Musikalische Umrahmung: Musikum Seekirchen

Einfach raus in die Natur - so werben momentan die ÖBB mit einem neuen Ticket.
Aber warum in die Ferne schweifen? Bei uns in Seekirchen kann man Natur direkt
vor der Haustüre erleben. Endlich ist es soweit: Der neu geschaffene Naturerleb-
nisweg wird am Freitag, 1. Juni, 14 Uhr offiziell eröffnet. 

Seefrosch © M. Kyek
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frosch), die ihrerseits ja auch für die gele-
gentliche Veranstaltung von Froschkonzer-
ten verantwortlich zeichnen. Und was der
Froschlöffel ist, wozu bzw. wogegen dieser
gut ist, kann auf einer der Schautafeln am
Teich nachgelesen werden. 

„Bird-Watching“ auf den Streuwiesen
Vogel-Schauen („Birding“) ist in England
höchst populär, wird aber auch bei uns
immer beliebter. Insbesondere zum
Zwecke der Vogelbeobachtung wurde
daher ein eigener Aussichtsstand ange-
legt, der es ermöglicht, die Vögel der
Streuwiesen am Wallersee und entlang
der Fischach aus geringer Distanz unge-
stört zu beobachten. Ein besonderes
Erlebnis ist es, seltene Wiesenbrüter wie
den Brachvogel mit seinem langen gebo-
genen Schnabel oder die weit über das
Schilf und die Wiesen umherstreifende
Rohrweihe zu Gesicht zu bekommen.

Vielfältige Blumen- und Insektenwelt
In den Streuwiesen und an den Wasser-
gräben ist eine artenreiche Flora und
Fauna zu beobachten. Der Name Streu-
wiese leitet sich davon ab, weil das
Schnittgut früher als Einstreu für die
Viehhaltung im Stall verwendet wurde.
Die bunte Blumenpracht rührt von so
auffälligen Pflanzen wie Wasserschwertli-
lie, Fingerknabenkraut, Teufelsabbiss,
Blutweiderich, Zweizahn, Schlagen-Knö-
terich, Lungenenzian, Sumpf-Greiskraut
u. a. m.
In der näheren Umgebung des Wallersees
sind bislang 18 verschiedene Heu-
schreckenarten, 19 Hummelarten, 39
Libellenarten und gar an die 1000 (!)
Schmetterlingsarten nachgewiesen wor-

den. Eine ganze Reihe davon kann auch
auf dem Areal des Naturerlebnisweges
angetroffen werden. Also Augen auf - und
am besten selbst Nachschauen gehen.

Seemoosstadel neu
Ein Holzstadel in der Art der ehemals für
das Seemoos häufigen und typischen Sta-
del ist im Zuge des Naturerlebnisweg-
Projektes an der Seebadstraße errichtet
worden. Dieser soll nun noch mit Leben
erfüllt werden und kann künftig bei-
spielsweise von Schulen als Unterrichts-
raum im Freiland und bei Exkursionen
genutzt werden. Im übrigen sollen Schul-
klassen motiviert werden, die Teichan-
lage auch als Freilandlabor zu nutzen und
sich in diesem „Klassenzimmer im Freien“

mit Augen und Ohren auf die Jagd nach
Anschauungsobjekten zu machen.

Viel Spaß, schöne Erlebnisse und dabei
Entspannung und Erholung in unserer
Natur vor der Haustür wünscht die
Stadtgemeinde Seekirchen als Betrei-
ber des Naturerlebnisweges und lädt
herzlich zur Eröffnung ein.

P.S.:
Gut erreichbar - Zutritt gratis
Das Areal ist für die Seekirchener Bevöl-
kerung ebenso wie für auswärtige Gäste
(vom Bahnhof Seekirchen zu Fuß in 15
Minuten) gut erreichbar und befindet
sich im direkten Umfeld des Strandbads
Seekirchen a. W. 

Großer Brachvogel © J. Limberger Aussichtsplattform © Gemeinde

Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling © J. Gepp

Gefördert aus Mitteln des Landes
und der Europäischen Union
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E I N L A D U N G
Z U R  V E R N IS SAG E

Wo: Galerie im Gemeindehaus

Wann: Freitag, 15. Juni 2007

Beginn: 19.30 Uhr,
Eröffnung durch
Bürgermeister
Johann Spatzenegger

Musikalische Gestaltung 
durch Cantus Amabilis.

Die Ausstellung kann bis Mitte Sep-
tember 2007, Montag bis Freitag,
während der Öffnungszeiten des
Stadtamtes Seekirchen, Stiftsgasse 1,
besucht werden. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Bürger-
meister Johann Spatzenegger und
Monika Kallinger mit Ihrem Team.

CHRISTA
HABERLANDNER

Acrylbilder

Wir suchen zur Verstärkung unseres
engagierten Teams ab sofort eine

Diplomierte
Gesundheits- und Kran-
kenschwester/-pfleger, 
Beschäftigungsausmaß 50 %

Voraussetzungen:
abgeschlossene Berufsausbildung,
Interesse an der Arbeit mit Menschen
höheren Alters, Teamgeist, Konflikt-
fähigkeit, Bereitschaft zur Fortbil-
dung. Bei männlichen Bewerbern:
abgeleisteter Präsenz- oder Zivil-
dienst.

Bewerbungen bitte an:
Seniorenheim Seekirchen
PDL Margit Riß-Zippusch
Moosstraße 21, 5201 Seekirchen a.W.
Tel.: 06212/2312-16

Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht
für die Volksschule Seekirchen 

eine Reinigungskraft 
mit einem Beschäftigungsausmaß von
16 Wochenstunden.

Dienstbeginn: August 2007, Arbeits-
zeit vorwiegend nachmittags

Wir erwarten: Zuverlässigkeit, Gewis-
senhaftigkeit, Teamfähigkeit

Wir bieten: selbständiges Arbeiten,
Entlohnung nach dem Sbg. Gde-Ver-
tragsbedienstetengesetz.

Schriftliche Bewerbungen bitte ab so-
fort an die Stadtgemeinde Seekirchen
a.W., Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen 
Auskünfte erhalten Sie im Personal-
büro bei Fr. Haider, Tel. 06212 2308-13



Fernsehfilm
„Salzburger

Seenland“
Der Urlaubsregion „Salzburger Seen-
land“ widmet sich eine Folge der
Serie „Bilder einer Landschaft“.

Die Ausstrahlung des Bayrischen
Rundfunkes erfolgt am Dienstag,
den 5. Juni 2007 um 19.30 Uhr
im Bayrischen Rundfunk.

Geführte Nordic Walking Runde

Übernehmen Sie die Verantwortung für
Ihr körperliches und seelisches Wohlbe-
finden.

Nordic Walking ist ein neues Gesund-
heits-Bewegungskonzept, für alle Alters-
klassen und für jeden Figurtyp geeignet.
Darüber hinaus ist es ein sehr schonen-
des und sanftes Ganzkörpertraining und
leicht und schnell erlernbar.

Voraussetzung ist eine richtig dosierte
und optimale Bewegungsausführung, um
einen gesundheitlichen Erfolg zu erlan-
gen. Nützen Sie deshalb die Möglichkeit
unseres Nordic Walking Programms in
Ihrer Nähe.

Ob Einsteiger oder Fortgeschrittene:
Überzeugen Sie sich selbst und kommen
Sie zu unserer ersten Nordic Walking
Runde unter der Anleitung eines profes-
sionellen Trainers:  Hr. Jochen Mang, zer-
tifizierter Trainer der Fa. Sports-Point.

Termin: 30. Mai 07 um 19.00 Uhr
Treffpunkt: Fit Point Seeburg
Dauer: 2 Stunden (Theorie & Praxis)
Kursgebühr: € 15,– (Leihstöcke vorhanden)

Anmeldung: beim Tourismusverband
Seekirchen, unter
06212/4035 oder per
e-mail: seekirchen@
salzburger-seenland.at

(Rasche Anmeldung, Teilnehmerzahl ist auf 15
Personen beschränkt)
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Veronika Peters:

Was in zwei Koffer passt.
Klosterjahre

Veronika Peters gewährt uns einen
Blick in eine uns unbekannte Welt -
die Welt eines benediktinischen Klo-
sters.
Als sie 21 Jahre alt ist, gelangt sie
zu einem ungewöhnlichen Ent-
schluss: Sie geht ins Kloster. Vero-
nika Peters erzählt in ihrem Buch
von den Licht- und Schattenseiten
des klösterlichen Lebens - von den
inneren und äußeren Konflikten, die
sie zu bewältigen hat. Sie berichtet
aber auch von den wunderbaren
menschlichen Begegnungen, die ihr
dort zuteil werden und dem Glück
der inneren Ruhe. Bis sie beinahe
zwölf Jahre später wieder ihre Koffer
packt - und in Berlin ein ganz neues
Leben beginnt.  

Nun noch einige Neuanschaffungen
aus unserer Mediathek:

Eine unbequeme Wahrheit:
Dokumentation über das Schicksal
unseres Planeten

Das Parfum:
Die Geschichte des Jean-Baptiste
Grenouille, der mit einem außerge-
wöhnlichen Geruchssinn geboren
wird

Eragon:
Eragon ist auserwählt, die unterge-
gangene Tradition der Drachenreiter
fortzuführen(Fantasyfabel)  

Pauline Walzi

Bu
ch

ti
pp

:

Viele Gäste konnten bei der offiziellen Fitpoint-Eröffnung bei der Seeburg begrüßt wer-
den. Bereits vor der Eröffnung um 14.00 Uhr durch unseren Bürgermeister Herrn
Spatzenegger stürmten viele die Minigolfanlage und die ersten Spaßturniere wurden
mit Begeisterung ausgetragen. Nach den Begrüßungsworten von Bürgermeister, Jakob
Strasser, dem Obmann des Tourismusverbandes und Frau Olzinger vom Kneippverein,
stärkten sich die Gäste bei hausgemachten Brötchen, Würstel und Getränken bis in die
frühen Abendstunden, wobei schon so manches Mingolfturnier ausgemacht wurde.

Fitpoint-Eröffnung am 1. Mai

Gesundheit braucht Bewegung

v.l.n.r. „Gemeinsam Richtung Ziel“: Jakob Strasser (Obmann Tourismusverband), Christine Dorigo
(Tourismus-Management), Vzbgm. Johann Wittek, Bürgermeister Johann Spatzenegger
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K U N D M A C H U N G
1. Gemäß § 23 Absatz 4 lit.a in Verbindung mit § 21
Absatz 5 Salzburger Raumordordnungsgesetz 1998 - ROG
1998, Landesgesetzblatt Nr. 44/1998 in der geltenden Fas-
sung, wird kundgemacht, dass der Entwurf der geringfügi-
gen Teiländerung (Definition Lücke im Grünland gemäß §
45/16 SROG) des Flächenwidmungsplanes für den Bereich
„Bruderstatt“ vier Wochen lang im Stadtamt während der
Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt.

2. Träger öffentlicher Interessen, sowie Personen, die ein
Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, innerhalb der
Auflagefrist begründete schriftliche Einwendungen vorzu-
bringen. Die Einwendungen sind durch geeignete Unterla-
gen so zu belegen, dass eine einwandfreie Beurteilung
möglich ist.

3. Eine Aufnahme von unverbauten Flächen in den
Flächenwidmungsplan kann nur erfolgen, wenn eine Nut-
zungserklärung abgegeben wird. Für Nutzungserklärungen
ist das durch Verordnung der Salzburger Landesregierung
festgelegte Formular zu verwenden (§ 17a Absatz 1 ROG
1998). Entsprechende Formulare liegen im Stadtamt - Bau-
amt - auf.

Für den Bürgermeister
Vizebürgermeister Ing. Mag. Markus Voglreiter

Ressortleiter für Bau- und Raumordnungsangelegenheiten

Verkehrsbehinderungen
Das Bauamt Abteilung Infrastruktur informiert über bau-
stellenbedingte Verkehrsbehinderungen im Stadtgebiet von
Seekirchen

Errichtung des Seniorenhauses in der Moosstraße durch
die ARGE Hinteregger-Swietelsky
Aufhebung der Einbahnregelung Moosstraße 

in Absprache mit der ARGE und dem Kanalbau 
in der Bahnhofstraße
Baubeginn: bereits erfolgt
Baufertigstellung geplant: Anfang ’08

Austausch des defekten Fäkalkanales in der Bahnhof-
straße durch den Reinhalteverband
Bauabsch. 1 Ledererkreuzung bis Sissydenkmal

geplante Fertigstellung bis 25. Mai 07
Bauabsch. 2 Bürgelgalerie bis Ledererkreuzung

Baubeginn: bereits erfolgt
Baufertigstellung geplant: 29. Juni ’07

Ringnetzschluss der Ortswasserleitung im Bereich Wal-
lerseestraße - Mühlbachstraße und Anton-Windhager-
straße durch die städtische Trinkwasserversorgung
Bauabsch. 1 Wallerseestraße alte Gendarmerie bis

Mühlbachstraße
Bauabsch. 2 Zaunerkreuzung bis Marktbachquerung
Bauabsch. 3 Bachquerung, Anton-Windhagerstraße bis 

Mühlbachstraße
Bauabsch. 4 Kreuzung Mühlbachstraße bis kleine

Eisenbahnunterführung
Baubeginn: bereits erfolgt
Baufertigstellung geplant: Mitte Juli ’07

Wir ersuchen die Verkehrsteilnehmer um Verständnis, dass
diese notwendigen Baulose durchgeführt werden müssen. 

Um möglichst behinderungsfrei durch das Stadtzentrum zu
gelangen sind den aufgestellten und verordneten Umlei-
tungen zu folgen.

Die am Bau beteiligten Firmen sind angewiesen die Sperren
und Umleitungen so kurz wie möglich zu halten und spezi-
ell zum Wochenende hin, soweit dies aus dem Bauablauf
her planbar ist, zumindest eine einspurige, befahrbare
Fahrbahn herzustellen.

Unser Dank gilt im Voraus den Anrainern für ihr Entgegen-
kommen und Verständnis. Ein herzliches Glück Auf

Ihre Stadtverwaltung / Infrastruktur 

Dia-Vortrag
„Mühlberger Geschichte und Geschichten“
Die Mühlberger Kirche zum Hl. Leonhard muss renoviert wer-
den. Geplanter Beginn Mai 07, Dauer der ersten Sanierungs-
phase zwei Monate, voraussichtliche Kosten ca. EUR
30.000,–. Dazu ersucht die Pfarre und der Renovierungsaus-
schuss um finanzielle Unterstützung.

Im Dia-Vortrag von Franz Wögerbauer am 30. Mai 2007 um
15.00 Uhr und 20.00 Uhr im Pfarrsaal Seekirchen können
Sie Mühlberg in allen Jahreszeiten, kirchliche Feste, Brauch-
tum und Interessantes aus der Geschichte der Filialkirche, die
die Pfarre Seekirchen mit der Gemeinde Eugendorf verbindet,
sehen.



Prominentenspiel beim Baumit-U-9-
Finalturnier in Seekirchen

Die hervorragende Nachwuchsarbeit des
SV Seekirchen zeigt sich auch daran, dass
die jungen SVS-Burschen der U 9 von
Trainer Alfred Leitner die Qualifikation
fürs Finalturnier des Baumit-Cups ge-
schafft haben, das am 2. Juni ab 11 Uhr
im Sportzentrum Seekirchen-Aug aus-
getragen wird. Mannschaften aus Salz-
burg, Oberösterreich und Tirol kämpfen
dabei um den Turniersieg.

Neben den spannenden Jugendspielen
und einem tollen Unterhaltungspro-
gramm für die ganze Familie bietet sich
ab 15.30 Uhr die Möglichkeit, ganz
Großen des österreichischen Fußballs live
auf die Beine zu schauen. Beim Promi-
nentenspiel „Salzburg Oldstars“ gegen
„Bundesliga Allstars“ haben unter ande-
rem Größen wie Otto Konrad, Kurt Garger,
Peter Artner, Stefan Marasek, Zoki Bari-
sic, Werner Gregoritsch und viele andere
mehr ihr Kommen zugesagt.

Samstag, der 2. Juni, sollte also ganz im
Zeichen des Fußballs in Seekirchen ste-
hen. Kommen Sie, feuern Sie unsere U-9-
Burschen an und genießen Sie die Fußball-
Exhibition der ehemaligen Klasse-Kicker
in entspannter, familiärer Atmosphäre
beim SVS.

Aufmarsch der Nationalspieler
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Die Stadtgemeinde Seekirchen ist noch bis Ende
2007 Modellgemeinde des EuRegio-Projekts
„Forum Freiwilligenarbeit“ und bietet dabei
als eine von 8 Modellgemeinden in Salzburg und

Bayern (Bürmoos, Elixhausen, Fridolfing, Hall-
wang, Mattsee, Schleedorf, Seekirchen, Waging)

ihren Vereinen, Initiativen und sonstigen freiwillig Täti-
gen spezielle Bildungsangebote an.

Eine kostenlose Fortbildungsveranstaltung, bei der es keine Teil-
nehmerbegrenzung gibt, findet im Juni 2007 in Kooperation mit
dem Regionalverband Salzburger Seenland und Akzente Salzburg
in der EuRegio-Modellgemeinde Mattsee statt: Infoabend zu
„Fördermöglichkeiten für Vereinsprojekte auf Regionalver-
bands-, Landes-, und EU-Ebene“ für Interessierte aus allen
Seekirchner Vereinen und Initiativen und für alle in sonstigen
Zusammenschlüssen freiwillig Tätige am Dienstag, 12. Juni
2007, 19.30 Uhr, Seniorenhaus Weyerbucht, Mattsee. Referen-
ten: Mag. Eugen Würz (Akzente Salzburg) und Ing. Gerold
Daxecker (Regionalverband Salzburger Seenland)

Bitte melden Sie ihre verbindliche Teilnahme bis 9. Juni unter
Birgit.Weichbold@sbg.at

Unsere Gäste haben was gut!
…aber auch die Einheimischen der Region Salzburger Seen-
land!

Von 1. Mai bis 26. Oktober gibt es im Salzburger Seenland ein
besonderes „Zuckerl“ für unsere Gäste und Einheimische!

„Freizeit mit Vorteilen!“

Das „Märchenbon(u)s“ Gutscheinheft erhalten die Bürger des
Seenlandes bei ausgewählten Verkaufsstellen. Das Heft (persona-
lisiert) kostet EUR 3,50. Die Märchenbon´s sind einmalig zu kon-
sumieren. Kinder unter 6 Jahren genießen die Vorteile in Beglei-
tung der Eltern, ältere Kinder bekommen ihr eigenes Büchlein.

54 Bon’s und bis zu 50% Rabatt bei Ausflugszielen, Strandbad-
eintritten, Freizeit-, Sport- und Kulturangeboten lassen Ihre Frei-
zeit mit der ganzen Familie zum Vergnügen für die Geldbörse
werden!

Das Salzburger Seenland - direkt vor ihrer Haustüre - nützen Sie
die Möglichkeit und erleben Sie die Region von ihrer schönsten
Seite!

Details über die einzelnen Gutscheine finden Sie auf unserer
Homepage www.salzburger-seenland.at

Salzburger Seenland
Märchenbon(u)s!

Fortbildung für
ehrenamtlich Engagierte

Oben: Otto Konrad und Werner Gregoritsch. 

Links: Zoran Barisic und Stefan Marasek bei der
Meisterfeier mit FC Tirol. 

Alle vier spielen beim Prominentenmatch.

Text und Bilder: Wolfgang Maria Gran



Ganz im Zeichen des Skisports stand vom 3. bis 5. Mai die Sport-
stadt Seekirchen. Wie jedes Jahr tagten die ÖSV-Trainer Ski-Alpin
und Ski-Nordisch und analysierten die Probleme der letzten und
setzten die Weichen für die kommende Saison. An die 200 Teil-
nehmer diskutierten beim Gasthof Hofwirt, im Gasthaus Post und
am Gemeindeamt über Kaderaufstellungen und Trainingsmöglich-
keiten, denn schon Ende Mai geht’s wieder ab in den Schnee. Für
die Alpinen, die seit 1996 nach Seekirchen kommen wie auch für
die Nordischen (seit 2004)  ist Seekirchen in der Sportsprache ein
„Tagungsklassiker“. Text: Fink/Mitterbauer

Im Kräutergarten an der Bahnhofstraße vor der Hauptschule ist der
Frühling eingezogen. Fleißige Kneippmitglieder sind mit viel
Freude und Eifer bemüht den Garten neu zu beleben und zu pfle-
gen. So können sich Vorbeikommende daran erfreuen und sich an
die Heilkraft unserer Kräuter erinnern.

Frische Kräuter, ob vom Kräuterkistchen auf der Fensterbank oder
dem Hausgarten bringen immer wieder einen herrlichen
Geschmack in unsere Speisen und tun uns gut. Auch bei Spazier-
gängen oder Wanderungen kann man viele Wildpflanzen und Kräut-
lein finden und mit nach Hause bringen. 

Sebastian Kneipp verwendete die Heilpflanzen sehr oft und erfol-
greich, waren sie doch meist die einzigen Arzneien, die den Armen
zur Verfügung standen.

ÖSV-Trainertagung Frühling im
Kneipp-Kräutergarten

v.l.n.r. Dieter Posch, Hans Pum, Arno Staudacher, Radi Djukic,
Herbert Mandl, Toni Giger und Lois Mitterbauer 

v.l.n.r. Christine Ertl, Barbara Thuma, Kneipp Aktiv Club und Helmut Olzinger,
Obst- und Gartenbauverein Text und Bild: Kneippverein
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Sogar die Sonne lachte, als wir am 5. Mai ’07 die mit großartiger Unterstützung von Stadt Seekirchen, Landessportorganisation, Union,
Sponsoren und vielen Seekirchner Unternehmen errichtete neue Tennisanlage mit einem feierlichen Festakt eröffnen konnten.

Gut 300 Gäste konnten sich einen Tag lang bei einer tollen Exhibition und bei sportlichen Spielen mit vielen Tennis-Kindern vom
„Tennisvirus“ anstecken lassen. Wir freuen uns schon darauf, mit den treuen „alten“ und zahlreichen „neuen“ Mitgliedern in die neue
Tennisära in Seekirchen zu starten!

Bis bald am Tennisplatz - Union Tennisclub Seekirchen



Frau Andrea Aufschnaiter, M. Helminger
Str. 14, Seekirchen,Tagesmutter beim
Hilfswerk, hat ab Sept. 07 wieder freie
Plätze am Nachmittag für Schulkinder.
Bitte melden Sie sich unter Hilfswerk Tel.
06214/6811-4 oder nachmittags bei Frau
Aufschnaiter 06212-4043.

Wir sind ein junges, innovatives und
erfolgreiches Unternehmen im Bereich
Werbung am Kunden. Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir eine Bürokraft
in unserer Zentrale in Kraiham. Folgendes
sollten Sie mitbringen: gute PC Kennt-
nisse inkl. 10-Finger-System sowie gute
Rechtschreibkenntnisse. Senden Sie Ihre
schriftl. Bewerbung an P&R Marktservice
GmbH, Kraiham 39, 5201 Seekirchen;
www.marktservice.at

Professor mit Familie sucht Haus oder
4-5-Zi.-Whg. in Seekirchen zu mieten;
Tel.+49(0)8191-4285478 od. +43(0)662-
80445246

Nichtraucher sucht Kleinwohnung im
Raum Seekirchen Tel. 0676/5013202

Flohmarkt Dr. Fredl im Vortragsraum
des Stadtamtes am Samstag, 2. Juni
von 09.00 16.00 Uhr und am Sonntag,
3. Juni ’07 von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Konsumentenrechtsberatung, Wohn-
und Mietrechtsberatung im Flachgau
jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr.
AK Salzburg, Bezirksstelle Flachgau,
Kirchengasse 1b, 5202 Neumarkt, Tel.
06216/4430

Privatflohmarkt, Samstag, 16. 06., 9–12
Uhr, Möwenstr. 10: Spielzeug, Hausrat,
Möbel, Werkzeug, etc. (gegen Selbstab-
holung!)

Suchen Installateur für Firma in Berg-
heim, Tel. 0662/876290 bzw. 0664/
4044671.
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Verloren & Gefunden
Div.Dinge, die vom  Dezember 06 bis 10.
Mai 07 im Gemeindeamt abgegeben wur-
den:
1 Uhr Calypso mit Metallarmband und

Steinchen
1 Nokia A1, schwarz
Bargeld
1 Schnürlsamtjacke beige Gr. 164, leicht

beschädigt
1 blaues Walker Ferderpenal
1 Damenring mit Stein, gefunden in der

Ordination Dr. Heiss
1 kl. Kopfhörer weiß, gefunden am Spiel-

platz
1 Schwz. MP 3 Player ACER, mit Kopfhörer

- neuwertig
1 Paar schwz. Damenhandschuhe bei Volks-

bank liegengeblieben
1 Geldschein
1 Tasche m.Geschirr, stehen geblieben

neben dem Fremdenverkehrskiosk
1 Handy A1, Black Berry, grau
1 Geldschein
1 Herrenfahrrad Crazy Chicken, rot
Schlüssel:
1 schwarzes Schlüsseltascherl mit kl.

Schlüssel u. Wohnungsschlüssel (Ziffer 4)
1 Zentralschlüssel EVVA und 1 Zentral-

schlüssel mit orangem Ring mit blauem
Schlüsselband www.cor.eu.int 

1 chromfarbiger Schlüssel (Panzl Bad Ischl)
mit Herzanhänger

1 Schlüsselring mit 3 Schlüssel und Herz-
anhänger und Tigeranhänger

1 Zentralschlüssel mit Anhänger „MÖVE“
1 Schlüssel mit 2 Katzenanhänger u. 1

Herzanhänger
1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel und kl.

Schlüssel und gelben Band
1 kl. Schlüssel mit Anhänger Puma Hand-

schuh und Sportschuh
1 Winkhaus Schlüssel mit schwz. Bastband
2 Schlüssel mit blauem Schlüsselband
1 Mitsubishi Autoschlüssel
1 chromfarbiger Anhänger mit 2 kl. Schlüs-

seln
3 Schlüssel mit Teddi-Anhänger
1 kl. Schlüssel mit Anhänger aus Perlen

und Moosgummiblättchen blau
Fahrräder
1 Corratec Bike, dunkelgrau-silber
1 Bike rot und gelb, Marke nicht erkennbar
1 Scott Mountainbike, YZ2, blau-schwarz
1 Damenfahrrad schwarz, pink
1 Kinderfahrrad Yazoo, blau
1 Kinderfahrrad rot
1 Bike, rot-weiß mit grauem Kotflügel
1 Puch Damenfahrrad Spillo Rosso, schwarz

m. rosa Sattel
1 Dreirad gelb und grün
1 Herrenfahrrad Wheeler, schwarz u. petrol
1 KTM Herrenfahrrad grün
1 Damenrad weiß mit lila
1 Portosa Sportrad, blau
1 Herrenfahrrad Troger, silbergrau
1 Corratec Bike, blau, silber
1 Genesis Herrenfahrrad blitzblau

DIVERSES

Wir gratulieren…
Maria und Felix Wuppinger

Anna und Roman Esterbauer
Maria und Johann Bayrhammer

Elisabeth-Maria und
Thomas Unger

Anna und Felix Moser

zum Fest

der Goldenen Hochzeit

Die Stadtgemeinde Seekirchen veran-
staltet bei entsprechendem Interesse
einen

Staplerführerscheinkurs
gemäß BGBL 441/75.

Es sind noch Kursplätze für 20 Perso-
nen frei, der Kurs kostet inkl. Prü-
fungsgebühren € 200,- anstatt der
regulären € 235,- vom Lehrbauhof
Moosstraße. Kursort: Freiwillige Feuer-
wehr Seekirchen.

Geplant ist Kursbeginn 14. Juni
2007- 16. Juni 2007 Donnerstag und
Freitag ganztägig, Samstagvormittag
und anschließend die Prüfung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei Bmstr. Andreas Burger,
Tel. 06212/2308-56 oder per mail
andreas.burger@seekirchen.at.



Veranstaltungen

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Veranstaltungen
D I E  S TA D T  A M  W A L L E R S E ESeekirchen a. W.

Zugestellt durch Post.at

Jeden Dienstag 8.00 - 11.00 Uhr Verkauf v. Bastel- und Handarbeiten im Stift, 2.Stock, Tel. 5445
Jeden Mittwoch 8.00 - 11.00 Uhr u. je. Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr Flohmarkt im Lagerhaus Seekirchen
Jeden Mittwoch 8.30 Uhr Kneipp Aktiv-Club „Wandern mit Stöcken in geselliger Runde“. Treffpunkt

Bushaltestelle Cafe Moser, Anmeldungen G. Olzinger Tel. 06212/6258
Jeden 2. Donnerstag 20.00 Uhr Musikanten-Stammtisch beim Gasthof Hofwirt 
Jeden Freitag 16.30 Uhr Fischerstammtisch mit Fischräuchern im GH Bräu
Jeden Samstag 8.30 - 11.00 Uhr Bio-Markt am Rupertusplatz

Sa. 26. ÖAV, Familienwanderung - Keltendorf Hallein, Treffpkt. Bahnhof - Anmeldung erforderlich -
0699-81564855

Sa. 26. 12.30 Uhr UTC-Seekirchen: Tennis-Jux-Doppelturnier für alle (auch für Nichtmitglieder). Anmeldeliste
beim Clubhaus am Tennisplatz Aug

So. 27. ÖAV, Bergtour - Hochbühel Osterhorngruppe, GZ 5 Std. - 0664-6527570
Mi. 30. 20.30 Uhr Theatergruppe Seekirchen: „Das Mädl aus der Vorstadt“ von Johann Nestroy. Hippinger Bauer
Mi. 30. 10.00 Uhr Handwerker-Brunch für alle Handwerksbetriebe im Café Konditorei Moser. Anmeldung Citymar-

keting Seekirchen, Tel. 06212/2308-16 oder 0664/5967 444
Mi. 30. 15 u. 20 Uhr KBW Dia-Vortrag „Mühlberger Geschichte und Geschichten“ von Franz Wögerbauer im Pfarrsaal
Mi. 30. 19.00 Uhr Geführte Nordic Walking Runde. Treffpunkt Fit Point Seeburg, 2 Stunden Theorie und Praxis,

Kursgebühr € 15,- (Leihstöcke vorhanden). Anmeldung beim Tourismusverband unter Tel.
06212/4035 oder seekirchen@salzburger-seenland.at (begrenzte Teilnehmerzahl) 

MAI

Sa. 02. ÖAV, MTB Tour - mittel, Anmeldung erforderlich - 0664-1226699
Sa. 02. 14.30 Uhr Vereinsmeisterschaft und Schauturnen des Turnvereins Seekirchen in der HS-Turnhalle
Sa. 02. 9–16 Uhr Flohmarkt Dr. Fredl im Vortragsraum des Stadtamtes 
So. 03. 8–13 Uhr Flohmarkt Dr. Fredl im Vortragsraum des Stadtamtes 
Sa. 02. 11.00 Uhr Finalturnier des Baumit-Cups mit den SVS-Burschen der U9 mit Mannschaften aus Salzburg,

Oberösterreich und Tirol im Sportzentrum Aug
Sa. 02. 15.30 Uhr Prominentenspiel „Salzburg Oldstars“ gegen „Bundesliga Allstars“ im Sportzentrum Aug
So. 03. ÖAV, Bergtour Balonspitze Hohe Tauern, GZ 6 Std. - 0664-1048933
So. 03. 10 Uhr Oldtimer - Fest, Gasthof Bräu, Veranstalter: OLVCS - Seekirchen, E-Mail: weiss.huttich@aon.at
So. 03. 18 Uhr Aidjia Chamber Choir, Leitung: Romualdas Grazinis 2006 zum besten Chor Litauens gekürt.

Vorverkauf: € 16,– (Schüler/Studenten € 12,–), Abendkassa: € 18,– (Schüler/Studenten
€ 14,–). www.kunstbox.at, Kulturhaus Emailwerk

Di. 05. 19.30 Uhr Fernsehfilm „Salzburger Seenland“ bei „Bilder einer Landschaft“ im Bayrischen Rundfunk
Mi, 06. 20.00 Uhr S.K. Invitational, Jazz-Bigband mit dem Seekirchner Stephan Kondert, Drum&Bass|Dance-

hall|Hip-Hop, Vorverkauf:  € 12,– (Schüler/Studenten € 6,–),
Abendkassa: € 14,– (Schüler/Studenten € 8,–), www.kunstbox.at, Kulturhaus Emailwerk

Mi. 06. 20.00 Uhr ÖAV-Stammtisch, Tourenbesprechung Juni beim Cafe Moser 
Mi. 06. Juni bis „Fischtage“ im GH zur Seeburg, Fam. Spatzenegger, 
So. 10. Juni  Reservierung unter: 06212/2385
Sa. 09 6.00 Uhr ÖAV, Bergtour Ennskraxn Radstädter Tauern, GZ 7 Std. - 06212-6420
So. 10. 14.00 Uhr Unser Wald und der Klimawandel - Auftaktveranstaltung zur Woche des Waldes der WG Öko-

wald Seekirchen. Treffpunkt: Wald bei der Gumersil-Bachbrücke zwischen den Bauernhöfen
Gumersil und Almannsgrub in der Ortschaft Fischtaging. Info: Tel. 0676/670 51 95. Teil-
nahme kostenlos

Mo. 11. 14–16 Uhr Kegelnachmittag vom Seekirchner Seniorenring beim Hirschenwirt
Di. 12. 19.30 Uhr Fortbildung für Ehrenamtliche: Infoabend zu „Fördermöglichkeiten für Vereinsprojekte auf

Regionalverbands-, Landes- und EU-Ebene“ für Interessierte aus allen Seekirchner Vereinen
und Initiativen und für alle in sonstigen Zusammenschlüssen freiwillig Tätige im Senioren-
haus Weyerbucht, Mattsee

Mi. 13. Seekirchner Seniorenring - 1/2 Tagesausflug nach Bad Aussee, Besichtigung Kammerhof Hei-
matmuseum, Grundlsee - Anmeldung 06212-5820

Do. 14. 8.00 Uhr ÖAV - Wanderung Taghaube Hochkönig, GZ 4 Std. - 06212-6169
Fr. 15. 19.30 Uhr Vernissage Christa Haberlandner, Acrylbilder - Galerie im Gemeindehaus. Eröffnung durch Bür-

germeister Johann Spatzenegger, Musikalische Gestaltung durch Cantus Amabilis
Fr. 15. 14.00 Uhr Schulfest des Bundesgymnasiums Seekirchen  mit Sport- und Spielmöglichkeiten. Teile der

Kindersicherheitsolympiade, Grillstation, Life Musik und und und
Fr. 15. 19.30 Uhr Jâñgala | Vokalensemble Einklang, A-cappella Konzert, Leitung: Arunas Peciulis,
So. 17. 19.30 Uhr Percussion: Florian Müller, Vorverkauf: € 13,– (Schüler/Studenten € 8,–), Abendkassa:

€ 15,– (Schüler/Studenten € 10,–), www.kunstbox.at, Kulturhaus Emailwerk
Sa. 16. ÖAV, Klettersteig Postalmklettersteig - Anmeldung erforderlich, GZ 5 Std. - 0650-3033537
So. 17. 8.00 Uhr ÖAV Wanderung Regenspitz, Gruberhorn, Gennerhorn, Osterhorngr. GZ 6 Std. - 06212-7041
Do. 21. 8.00 Uhr ÖAV Bergtour Hörndlwand Chiemgauer Alpen - GZ 5 Std. - 06212-7041

JUNI


